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Alle Rechte Vorbehalten. 



Kunst- und Burhdrwki-rei von Bol» reu s. Merlin 0. 
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A. anonym»-- 


Auricula dextra 


Osjtinrn aorticum 


Sulcus. 

coronarius 


Bruftwarxp 


Au ri'-ul» 
sinistrn 


Sulcus lon- 
•'ituJiualis 
anterior 


V. -- 

dextra 


A. u. V. sub- 
elnvia dextra 


A. carotis comm. 
siuistra 


V. jujrularis int. 
sinistra 


V. anonyma 
hinistra 


A. ii. V. subclavia 
sinistra 


Ostium pulmonale 


A. caroti> comm... 

dextra 


V. jngularis int.- 

dextra. 


Fig. 301. 


Die Brusteingeweide, auf die vordere Brustwand projicirt. 

Rechte Herzhälfte blau, linke roth injicirt. Die beiden tiefblauen Stellen am 
rechten Ventrikel sind die sogen. Punctionsstellen des Herzbeutels, an denen der 
letztere von der linken Lunge nicht bedeckt ist. 


Broesike, Anat. Atlas. Bd. II, Abth. II. 
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Der Herzbeutel, die Lungen und die Thymusdrüse nach Wegnahme 

der vorderen Brustwand. 


Die Leiche befindet sicli in hängender Stellung. Zu beachten ist hier, dass die 
Incisura cardiaca der linken Lunge einen Theil des Herzbeutels frei lässt, welcher der 
Brustwand unmittelbar anliegt ((»fr. Fig. .‘»01). 
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I’lexns thyreoideus 
impar 


A. carotis comiunnis dext 


V. anonyma doxtra 


A. carotis communis sinistra 


V. anonyma sinistra 


Abnorme V. bron- 
rhialis sin. 


Fig. 303. 

Der Herzbeutel und die aus ihm hervortretenden grossen Gefässe 

des Herzens. 

Dasselbe Präparat und dieselbe Stellung der Leiehe wie auf voriger Seite, nur ist 
hier die Thymusdrüse entfernt und die beiden Lungen lateralwärts gezogen. Am 
Perieard ist der dreistrahlige Schnitt zur Eröffnung desselben bezeichnet. 
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Fig. 304. 

Das Herz nach theilweiser Entfernung des Herzbeutels. 

Dasselbe Präparat und dieselbe Stellung der Leiche wie vorhin, nur ist hier der 
v ord e re Abschnitt des Peri ca rd i u m parietal e w egge n o m m en. Die Ansatz]inie des 
letzteren an den grossen Üefässcn (V. cava sup., Aorta und A. pulraonalis) ist besonders 
zu beachten. 



Schnittlinie des rerirardium parietale 


l'Iexus thyreoideus impar 


A. carotis communis dextra 


V. anonyma sinistra 


V. <’aroti< communis sinistra 


V. anonym» sinistra 


V. bron- 
chialis sinistra 
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Plexus venosns thyreoidous impar 


A. carotis communis 


V. anonytna dextra 


Bronchus dexter 

A. pulmonnlis 
dextra 


carotis communis sinistra 


V. anonyma sinistia 


X. vagus sinister 

X. laryngeus inf. 
(recurrens) 

A. pulmonalis sinistra 


V. pulmonalis 
sinistra 

Bronchus 
sinister 


Y 


Schnittlinie des Pericardium parietale 


Fig. 305. 

Das Herz nach möglichst vollständiger Entfernung des Herzbeutels. 

Die Lungen sind noch weiter seitwärts gezogen wie auf Fig. 304 und das Pericard 
möglichst ausgiebig entfernt. Ausserdem sind die Nn. phrenici und der linke N. vagus sowie 
die am Lungenliilus eintretendon Gefässe und Luftröhrenzweige auspräparirt. Nn. phrenici 
nach seitwärts gelegt. Beide Yv. pidmonales jederseits zu einem einfachen Stamm vereinigt 
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Incisura cordis 


Valsnlva»* 
der vorderen 
Seiuilunarklappe 


Sinus Valsalvae 
der (hinteren) rechten 
Semilunarklappe 


pul¬ 
monales 
siniatrae 


Fig. 306 . 

Die vordere Fläche (Facies sternalis s. sterno-costalis) des Herzens. 

Rechte Herzhälfte blau, linke roth injicirt. Das rechte Herzohr, welches in 
leerem Zustande die Aorta verdeckt, ist durch die Injectionsmasse aufwärts gehoben. 
Yon der Sinus Valsalvae der A. pulmonalis ist der vordere ganz, der rechte zum Theil 
sichtbar, diejenigen der Aorta sind durch den Conus und die A. pulmonalis verdeckt. 
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,A. pulnmnalis doxtra 



A. pulm. 
simstra 


Vv. pulin. 
«inißtrao 


Vv. pulmonales dextrae 


Sulcus tonuinalis 
atrii dextri 


V. eordis modia 


V. magna eordis 


V. posterior vontriculi 
sinistri 


eordis 


Fig. 307. 

Die hintere Fläche (Facies diaphragmatica) des Herzens. 

Rechte Herzhälfte blau, linke rotli injicirt. An dieser Fläche sind die beiden 
grossen Furchen des Herzens, der Sulcus loncjitudinalis und Sulcus coronarius , 
welche an der Vorderfläche (s. Fig. 306) durch die Aorta und A. pulmonalis verdeckt 
werden, in ganzer Ausdehnung sichtbar. 
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Die rechte scharfe Kante des Herzens. 


Rechte Herzhälfte blau, linke roth injicirt. Entsprechend der rechten Kante sind 
die Schnitte zur Eröffnung des rechten Atrium und Ventrikels bezeichnet Der 
Schnitt zur Eröffnung des Atrium beginnt oben zwischen V. cava sup. und inf. und nimmt 
seine Richtung nach der rechten Herzkante hin, der Schnitt zur Eröffnung des Ventrikels 
verläuft längs der letzteren zur Herzspitze. 
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V. media cor.lis 


posterior vcntri- 
culi sinistri 


Schnitt zur Eröffnung 
des linken Ventrikels 
nach W a 1 d e y e r 


zur Eröffnung 
des linken Ventrikels 
nach Tt u d. V i r eh o \v 


Sinus Valsalvae d. vorderen 
Sernilunarklnppe 

Vv. pulmonales sinistrao 


Schnitt zur Er- 
uug d. link. 
Atrium nach 
K u(I. V ircho \v. 


Schnitt zur Er¬ 
öffnung d. link. 
Atrium nach 
W a l d e v e r 


Fig. 309. 

Die linke stumpfe Kante des Herzens. 

Linke Herzhälfte roth, rechte blau injieirt. Der von Rud. Virchow zur 
Eröffnung des linken Atrium und Ventrikels angewandte Schnitt beginnt oben 
zwischen den beiden linken Pulmonalvenen und entspricht weiterhin der linken Herz¬ 
kante. Der Schnitt nach Wal dev er beginnt oben zwischen den beiden linken und 
rechten Pulmonalvenen und nimmt von dort die Richtung nach der Herzspitze hin. 
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Yenae pulmonale*» dextrao 



Vorderer Papillarninskel 


Tuberculum intervenosum 
s. Ln wen 


Hinterer Papillarmnskel 


Mediale Papillarmuskeln 


(-lispln posterior 
der Trienspidnl- 

klappt 


Valvnla 

Eustachii 


Valrula 

Thebesii 


Milndung des 
Sinns coronarius 


'Yalvulae 

semilnn&res 


*'*'*Trabeculae 

carneac* 


Ein medialer 


Cuspis an¬ 
terior d. 
Tn. uspidal- 
klappe 


Fig. 310. 

Die rechte Herzhälfte eines Erwachsenen nach Eröffnung der 

beiden Herzhöhlen. 
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longi- 
tudiualis 
posterior 


Cuspis 
. *medialis 
(anterior) der 
Bicuspidal- 
klappe 


Venae 

pulmonale 

sinistrae 


Mm. 

pectinati 

(durch¬ 

schnitten) 


C'uspis 

lateral 1 s 
(posteriori 
d. Bicua- 
pidalklappe 


Vorderer Papillar- 
muskel 


Venae pulmonales dextrae 


rs membranncea 
*epti atriormn 


Papillar* 
muskel 


Fig. 311. 

Die linke Herzhälfte eines Erwachsenen nach Eröffnung der 

beiden Herzhöhlen. 
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Vena«» pulmonales duxtrno 


Tuberculum intervenosmu s. Lowori 
Foraiuen oval** 


Valvula Thobe'ii 


alvulae semilunares 
d. A. pulinonalis 


Milndung d. Sinus ooronariu- 


Mm. papilläres d. Septum cordis 
(mediale Pnpillaruiuskeln) 


“Per vordere Papillarmuskel 


Der hintere Papillarmuskel 


Fig. 312. 

Die rechte Herzhälfte eines Neugeborenen nach Eröffnung 

der Herzhöhlen. 


Venac pulmonales dextrae 



Venae pulmonales sinistrae 


Vorderer Papillarmatkel 


Valvula foraminis ovalis 

l'ar< merobranacea septi atriorum 


Lateralor (hinterer) 
Zipfel d. Hicnspidalklnppe 


Hinterer Papillarmuskel 


Modialer (vorderor) 
d. Hicuspidalklappe 


Fig. 313. 


Die linke Herzhälfte eines Neugeborenen nach Eröffnung 

der Herzhöhlen. 
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Vorderer Zipfel 
•l. Tricnspidalis 


Hinterer 
Zipfel d. 
** Trieus- 
pidalis 


d. Tricnspidalis 


Septum ineiubranaceum 


Medialer oder 
vorderer Zipfel 
d. Hicuspidalis 


Lateraler oder hinterer Zipfel 
d. Kicnspidalis 


aluila Kustaehii 


Fig. 314. 

Querschnitt des Herzens durch die Mitte beider Atrien. 



Vorderer 
Zipfel der 
Tricnspidalis 


Medialer 
(vorderer) 
Zipfel des 
Tricnspidalis 


Lateraler 
(hinterer) Zipfel 
d. Tricnspidalis 


Valvula 


fibroearti- 

laginei 


ialer Zipfel 
d. Tricnspidalis 


Hinterer Zipfel 
d. Tricnspidalis 


Linke Seiuilunai- 
klappe d. Pulmonalis 


A. coronaria eordis % 
sinistra 


Linke Semiluuarklappe 
der Aorta 


A. coronaria cordis dextra 


Hintere Semilunarklappe 
d. Aorta 


Rechte Semilunarklappe der Aorta 


Vordere Seinilnnarklappo 
d. l’ulmonalis 


Rechte Semilunarklappt* 
<1. Pulmonal»« 


Fig. 315. 

Querschnitt des Herzens dicht oberhalb der Atrio-ventriculargrenze. 
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Kamus descendens anterior 
d. A. coronaria sinistra 


Trabectilac oarneao 


Trabeculae carneac 


Mm. 

papilläres 


Mm. 

papilläres 


Mm. papilläres 


Fi//. 316. 

Querschnitt des Herzens durch die Mitte beider Ventrikel. 



o - costali: 


Vortex cordis *ini>ter 
(so^en. Hauptwirbel) 


Die Musculatur der Herzspitze. 
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Fig. 318. 

Die Musculatur an der Vorderfläche des Herzens. 

Wie auf Fig. 817 ist auch hier das Pericardium viscerale (Epicanlium) nebst 
den Ernähr ungsgefässen des Herzens entfernt. An den Ventrikeln ist die sogen, longi¬ 
tudinale gemeinsame Faserschicht zu beachten. 
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Fig. 319. 

Die Musculatur an der hinteren Fläche des Herzens. 

Dasselbe Präparat wie vorhin: in die longitudinale Faserschicht des linken 
Ventrikels ist ein Fenster eingeschnitten, um die circulare Faserschicht zu zeigen. 
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Fig. 320. 

Die Blutgefässe an der Vorderfläche des Herzens. 

Das Pericardium viscerale (Epicardium) nebst dom darunter gelegenen Fettgewebe 
ist entfernt, um die eigenen, sogen. Privatgefässe des Herzens sichtbar zu machen. 


Broesike, Anat. Atlas. Rd. II, Abtb. II. 
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. A. pulmoaalis dextra 

. Yonao pulmonales dextrao 


Y. posterior 
ventrienli 
sinistri 


A. pulmo- 
nalis 
sinistra 


Ramus circum- 

flexus d. A. 

eoronaria cordis 
sinistra 


Ramus descondcns post. d. 
A. eoronaria cordis dextra 


Venac 

pulmonalen*'** 
sinistrae 


V’. obliqua 
atrii sin. - 
(Mar-Oialli) 


Fig. 321 . 

Die Blutgefässe an der hinteren Fläche des Herzens. 

Das Pericnrdium viscerale (Epicardium) nebst dem darunter gelegenen Fettgewebe 
ist entfernt, um die eigenen, sogen. Privatgefüssc des Herzens sichtbarzu machen. 


286 








»bergaugstelle ‘I- Pericardiuin parietale 
in das Pericardiura viscerale 


t’obergan^stelle des 
’erieardiutn parietale 
in das Pericftrdium 
viscerale 


Stab im Sinus trau 
versus pericardii 

Auricnla 

sinistra 


■webe 


Subporieardialös Fettgewebe 


Fig. 322. 

Das Herz im Herzbeutel. 

Das Pericard (Pericardiuni parietale) ist durch einen dreistrahligen Schnitt 
(vgl. Fig. 303) eröffnet und zurückgeschlagen. Stab im Sinus transversus pericardii. 
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Schnitt zur 
Eröffnung der 
A. puhnonnlis 


Schnitt zur Eröffnung 
dos rechten Atriuui 


Schnitt zur 
Eröffnung 
des linken 
Ventrikels 


Vf. pulmonales 
sinistrae 


Schnitt zur 
Eröffnung d. linken 
Atrium 


Schnitt neben d. 
Septum zur Er¬ 
öffnung d. Aorta 


Fig. 323. 

Die Schnitte zur Eröffnung der Herzhöhlen nach Rud. Virchow. 

Zum Verständnis derselben ist zu bemerken, dass die mit dem Messer auszu- 
führenden Schnitte zur Eröffnung der linken und rechten Ilerzhälfte dem linken stumpfen 
und dem rechten scharfen Kande des Herzens entsprechen (vgl. Fig. 308 u. 309), also in 
einer Ebene liegen. Der Schnitt zur Eröffnung der Lungenarterie (blaue Linie) führt durch 
die Mitte der letzteren. Der Schnitt zur Eröffnung der Aorta (rothe Linie) geht zunächst 
längs dem Septum cordis, sodann zwischen der A. pulmonalis und dem linken Atrium 
in die Aorta hinein. Die farbigen Schnitte werden mit der Scheere ausgeführt 
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Schnitt zur Eröffnung 
des rechten Ventrikels 


Schnitt neben d. 
Septum zur Er¬ 
öffnung d. Aorta 


Schnitt zur Eröffnung 
des linken Ventrikels 
(vgl. Fig. 309) 


Yv. pulmonales 
sinistrao 


Schnitt zur 
Eröffnung d. linken 
Herzohrs 


Schnitt znr Eröffnung 
d. rechten Herzohrs 


Schnitt zur Eröffnung 
des rechten Atrium 


Schnitt z. Eröffnung 
der A. pulinonalis 


Fig. 324. 

Die Schnitte zur Eröffnung der Herzhöhlen nach Waldeyer. 

Von den auf voriger Seite angegebenen Schnitten unterscheiden sich die hier 
bezeichneten zunächst dadurch, dass der Schnitt zur Eröffnung des linken Atrium oben 
nicht zwischen den beiden linken Yv. pulmonales, sondern weiter nach hinten zwischen 
den beiden linken und den beiden rechten Yv. pulmonales beginnt (vgl. Fig. .‘100). 
Der Schnitt für die A. pulmonalis (blaue Linie) läuft nicht durch die Mitte, sondern 
durch die linke Seite derselben, wodurch eine Durchschneidung der Yalvulae semilunares 
pulmonales eher vermieden wird. 
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Kinjrany in <1. Sinns Valsalvae 


ii 1 ns Arantii 


Luntilae 


Grosser 
Papillannnskel 


Schritt zur 
Eröffnung 
d. Aorta 


Die 3 Valvulae 

sernilunares d. 
A. pulmonalis 


Vorderer Zipfel der 
Trieuspidnlklappe 


Medialer Zipfel der 
Tricuspidalklappe 


Fig. 325. 

Der rechte Ventrikel und die Lungenarterie nach ihrer Eröffnung. 

Boi der Ausführung dieses Schnittes (blaue Linie, vgl. Fig. 323) ist zu beachten, 
dass der stumpfe Schenkel der Scheere oberhalb des grossen (vorderen) Papillar- 
muskels, d. h. zwischen dem letzteren und der Herzwand in den rechten Ventrikel ein¬ 
geführt wird, um eine Durchschneidung des Papillarmuskels zu verhüten. 
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Lunulae 


..Xddulus Arautii 


Vv. pulmonales 
* in ist rat» 


/ 

Schnitt zur Eröffnung 
(1. A. pulmonalis 


Vorderer Papillarrauskel 


Pars membranacea 
septi ventrioulorui». 


Die 3 Valvulae seniilunares 
der Aorta 


Eingang in d Sinus 
Vulsalvae 


Medialer Zipfel (Veluin 
AOrticum) d. Bicuspidal-' 
klappe, nach lateralwftrts gelegt 


Hinterer Papillarmuskol 


Fig. 326 . 

Der linke Ventrikel und die Aorta nach ihrer Eröffnung. 

Bei diesem Sclmitt (rothe Linie, vgl. Fig. 323) wird der stumpfe Schenkel der 
Schecre neben der Herzspitze in den linken Ventrikel eingeführt und hierauf dicht neben 
dem Sulcus longitudinalis ant die Ventrikelwand durchschnitten. Der Schnitt führt 
alsdann zwischen der A. pulmonalis und dem linken Atrium in die Aorta hinein. 
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Valrula Eustachii 
Vahrula Thobesii 


Hintere Wand 
des Herzens 


Medialer Zipfel der 
Tricuspidalklappe 


Tuberculum 

Loweri 


in das 


Mediale Hiilfte des 
liinteren Zipfels der 
Tricuspidalklappe 


ordere 
Wand des 
Herzens 


Hftlfte des 
hinteren Zipfels «1er 
Tricuspidalklappe 

Vorderer Zipfel der 
Tricuspidalklappe 


Schnitt zur Eröffnung 
d. Art. ptiltnonalis 


Schnitt z. Eröffnung d. Aorta 


Fig. 327. 

Die rechte Herzhälfte vollständig eröffnet. 

Nach Durchschneidung der Atrio-ventriculargrenze am rechten Herzrande 
(vgl. Fig. 32;5) sind die vordere und die hintere Herzwand auseinandergeklappt, um die 
ganze rechte Herzhälfte, insbesondere auch das Septum cordis vollständig zu übersehen. 










Vordere Wand 


Valvula fori|ininis ovalis 


Medialer Zipfel /' 
der Hicuspidal« 
k lappe 


Venae pulmonales 
sinistrac 


Pars mombranacea 
septi atriorum 


-Hintere Wnnd 
d. Herzens 


Lateraler Zipfel der 
Hicuspidalis 
(hintere Hälfte) 


Lateraler 
Zipfel der # _ 

Hieuspidalis ' 71 

(vord. Hälfte) 


Xv. pulmonales 
dextrac 


Fig. 328. 

Die linke Herzhälfte vollständig eröffnet. 

Wie auf der vorigen Figur der am rechten Herzrande gelegene Thoil der Atrio- 
ventriculargrenze, so ist hier (vgl. Fig. 323) dieselbe am linken Herzrande durch¬ 
schnitten, um die linke Herzhälfte, insbesondere auch das Septum cordis völlig zu übersehen. 
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V. jngularis interna^ 

A. carotis communis 

A. anonyma 
V. anonyma ilextra^ 

A. subclavia dextr.i \ 


,'X. jngularis interna 

, A. carotis communis 

A. tliyreoidea ima und 
l’lexns thvreoideus impar 

. V. anonyma sinistra 


V. subclavia dextra.. 


Aa. u. Vv. inter-, 
costales 

Ilronchus 

dexter mit d. / 
A. bronchialis'^s. 



. A subclavia sinistra 
—V. subclavia sinistra 

Aa. u. Vv. intercostales 

Bronchus 
sinister mit d. 
A. br. nchialis 
anterior 


Ductus'M 
thora-^JH 
V cicus 


Vv. hepaticae 

Glandula suprarenal-- 

Aa. snpravenalos-'"' 

A. n. V. renalis" 

Ureter— 


A. u. V. spormatica - 
interna 


A. hypogastriea. 


A. u. V. iliaea- 
externa 


A. phrenica inferior 



A. inesenteri< a 
suporior 

\. mescnterica 
# inferior 


A. u. V. iliaca 
communis 


- A sucralis media 


Kectmn 


Fig. 329. 

Uebersichtsbild über den Verlauf der Aorta, ihre directen Aeste und 
ihre Lage zu den beiden Hohlvenen. 


Die Zeichnung ist ein wenig schcmatisirt. 

















■ Litf. Pnupnrti 


A. iliaca externa *' 


\ ilinca externa 


A. pcricardiaeo- 
phrenica 
(nbpesclmitten) 


An. intereostal»'' 
anteriores 


Kami niediastinales 
anteriores 
labgesrhnitten) 


- Kann steruales 


Fig. 330. 

Uebersichtsbild über die Arterien an der hinteren Fläche der vorderen 

Brust- und Bauchwand. 

Links ist der M. transversus thoraeis und das hintere Blatt der Rectusscheide entfernt. 
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N. vagns» dexter 


N. laryngeus inferior 
s. recurrens 


A. pulmonalis sinistnw 


Bronchus sinister 

. Intercostal- 
^ gefkn 

u. -nerven 


iVa. n. Nn. bronchiale 
po»teriores 
Vf. pnlmonales . 
sinistrae Jgg p 


Hj heniiazyyos 
accessoria 


ii communicc 

^ Syf1i pl^ 


Ksplanchnicus 

major 


splanchnicus 

m?nor 


ify. 53/. 


Die Brustorgane an der linken Seite des Mediastinum posterius. 


Die linke Lunge ist stark nach rechts hinübergezogen und dadurch die Lage der 
Organe zu einander vielfach verändert. 
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-Yv. 

pulinon. 

dextrae 


IntereostalgefHsse 
und -norvon 


Aa. u. Xn. bron¬ 
chiales posteriores 


A. pulmonalis 
dextra 


V. cava 


Bronchus dexter 


Rami communi- 
cantes d. X. svra- 
pathicus mit d. 
Intereostnlnorvon 


Fig . 333. 

Die Brustorgane an der rechten Seite des Mediastinum posterius. 


Auch liier ist die Lage verschiedener Organe zu einander durch die stark nach 
links gezogene rechte Lunge nicht unerheblich verändert 
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anonyma siuistra 


V. anonyma doxtra 


N. laryngeus inferior 
s. recurrens» sin. 


Uronchus dexter mit d. vord. 
lJronchialgofHsson \ 


Bronchus sin. mit den 
/ vord. Hronchialgefltssen 


MMOS] 


Vcuiainf. 


■Aa.phrenicae 

superiores 


Ductus thoracicus 


■ enicae - 


Fig. 333. 

Das Mediastinum posterius von vorn gesehen. 

Herz und Lungen entfernt. Die Organe des Mediastinum posterius in normaler 
Lage. Die Nn. phreniei erecheiuen bei hängender Stellung der Leiche gestreckt. 
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Xn. supradaviculares 


A. cervicalis 
superficialis 


V. jugularis externa 


hon 

colli 

und d. N. facialis 


*\. cutanous colli 


X. occipitalis minor 


X. auricularis magnus-- 


Muskelast zum M. 
levator scapulao 


Muskel Sste zum M. 
scalenus post. 


X. accessorius Willisii - 


MuakeUat rom Plun 
cervicalis 
zum M. trapezius 


K. tränstersna <1. A.am iculariS 
posterior 


Fig. 334. 

Die oberflächlichen Gefässe und Nerven des Halses. 

Ausser der Haut ist noch das oberflächliche und tiefe Blatt der Fascia colli ent¬ 
fernt, insoweit die letztere nicht vom Platysma bedeckt ist. 
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. A jugularis 
intorna 


N. hypoglossus 


. o^ipitalis rniuor 


\ trHlTMW colli 


R. crico-thyrtM.i(l»>u-> <1. N. 
laryngeus superior 


A. thyreoidea 


Muskelast vom Plexus 
corvicalis zum M. trapozius 

A. corvicalis superficialis 


transversa 

scapulao 


A. lingual» 


A. u. N. laryngeus 
superior 

R. descendons 
n. hypoglossi 


A. carotis exter 


N. cutamnis colli (X subcut. 
colli medius aut.) 


X. accessorius Willisii 


Xn. supraclaviculares 


Rr. colli d. X. 
facialis 


R. hyo-thyreoideus 


•X. auricularis magnus 


Ina ton— i11 V ■ ntaneus 
colli und X. facialis 


Fig. 335» 

Die oberflächlichen Gefässe und Nerven des Halses 
nach Entfernung des linken Platysma. 

Linke Seite des auf voriger Figur abgebildeten Präparates: der Plexus cervicalis 
ist hier durch ungewöhnlich viele Anastomosen ausgezeichnet 
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Parotis. 


X. auricnlaris tuagnus.. 


X. bypoglossus 


Anastoiuose x\vi.s«-1»i*n 
<1- X. cutaneus colli 
u. (1. X. facialis 


V. jugularis interna 


A. tliyreoidea superior 


carotis communis 


Xn. supracUvicnlare* 


senpulao 


II. thyroo-hy*»ideu 

d. X. liypoglossns 


A. n. X. laryngou! 
superior 


. stcrno-cleido« 
mastoidca 


K dcsccndens u. bypoglosil 


H. crico-tbyreoideus.., 
d. X. laryngretis superior 


M. sterno-. 
thyreo ideus 


A. transv. colli 


Plexus braehialis 


A. cmidalis 
superficialis 


Fig. 336. 

Die oberflächlichen Gefässe und Nerven des Halses 
nach Entfernung des linken Platysma. 

Dasselbe Präparat wie auf Fig. ‘53t und 335 in der Vorderansicht: nur sind hier 
die Hautäste des Plexus cervicnlis zum grössten Theil entfernt. 
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Broesikc, Anat. Atlas, lid. II, Abtli. If. 
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Tan. 


X. aurictilariä inagii 


Anast 

colli 


/\v. d. N. cutan 
d. N. facialis 


A. tliyreoidea snp« 


A. carotis communis 

Nn. bupraclavicularps 

Plexus brachialis 

A. cervicalis 
superficialis 

A.transv. 


M. sterno- 
thyreoideiis 


\. hypujrlossus 


V. jupularit» interna 


Schnitte zur Lüftung 
des Sterne -cleulo - mustoidons 


\ sterno-cleido- 
mastoidoa 


H. descendens 
»■ iiniogiossi 


Fi;,, 337. 

Die oberflächlichen Gefässe und Nerven des Halses 
nach Entfernung des linken Platysma. 

Dieselbe Abbildung wie auf voriger Seite: nur sind liier die zur Zeit auf dem 
Berliner Secirsaal üblichen Schnitte für die weitere Präparation des Halses bezeichnet. 
Diese Schnittführung hat den Yortheil, dass man den M. sterno-cleido-mastoideus 
jederzeit in seine normale Lage bringen lind sich das topographische Bild wieder¬ 
herstellen kann. 
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K. thyroo-liynid 
<1. X hypoglossus 


X. auriculans inairn 


N. myl" - liyojilrii 
u. A. subinontalis 


\ liMtriiuli 


V. u. X. larj'iigeu.s snp 


A. Uiyreoidcn 


R. dcscendeiis 
n. hypoglossi 


X. nccossoriu> 


X. hypoglossus 


A. 'tomo-cltM(Io- 
mastoidoa 

A. carotis interna 


carotis externa 


R. dcsconrietis 
n. livpo^lo^si 

A nsa n. l»yi»oglossi 

Mn.»kelast zum Trape/ius 

X. Vagus 


X. plirenicus 
N. aubclavius 
•• Plexus brachial is 


R. orico-thyrooitleiifc, 
d. X. larvngcus snp. 


\. cerviealis 
superficialis 
transv. 
colli 


A. transversa »capulae 


A. ii. V. sulnslavia 


Fig. 338 

Die tieferen Gefässe und Nerven des Halses 
nach Durchschneidung des M. sterno-cleido-mastoideus. 

Dassel ho Präparat wie Fig. .‘136. Doch ist liier der M. sterno-cleido-mastoidcus in 
der Mitte durchschnitten und auseinandergelegt. Die kleineren Venen meistens entfernt. 
Diese früher auf dein Berliner Secirsaal übliche Schnittführung hat bei erhaltener 
Claviculn den Yortheil, dass die Schulter nicht nach abwärts sinkt und dom zu Folge 
die Organe in der Regio supraelavieularis in ihrer Lage bleiben. 
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X. occipitalis 
minnr 

V. liypo£lu-vns 

_- X. nccossorius 

-A Storno-cloido- 
niastoidea 

-Y aurioulnris magnus 
A. carotis interna 
. A. carotis oxtorna 

K. «losi-ondens u. bjrpoglos'i 
Ansa n. hypoglossi 

N. phreniou* 

. .Aluakolast z. Trapozius 

A. corvioalis 
superficialis 

.. A. transv. colli 

K. transvor>a 
scapulac 


N. vagns.. 


A. subc1ari.i. 


H. liyoideus 
.d. A. liujroalis 

R. tb).-hyoideu« 

d. X. liypoglofisus 


A. u. N. laryngottB •**' 
suporior 


A. thyreoidea suparior... 


It. cnco-thjTOoidoua. 
d. X. larynpeus sup. 


(tland. tbyrooidoa 


A. lingualis***' 


A. sitlunon- 
talis und - 
X. uiyl«<- 
liyoideus 




Fig. 339. 


Die tieferen Gefässe und Nerven des Halses 
nach Durchschneidung des M. sterno-cleido-mastoideus. 

Dasselbe Präparat wie Fig. 338 in der lateralen Ansicht. Wie auf der vorigen 
Figur sind auch hier die meisten kleineren Venen weggenommen. 
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A. snbxnen- 
talis und 
N. mylo- 
lioidous 
Dm-tus sub- 
luaxillaris 

A. - - 

R. thyreo-hy- 

oideus - ' 

d. \. bypoglossns 

A. u. X. laryngcus 
snperior 

A. tbyreoidea •'* 
snperior 

R. crico - thyrooideus 
d. X. laryngeus snperior 

X. syinpathkus 

A. cerricalis ucendeo 


A tbyreoidea inferior 


X. laryngous 
inferior 


X. snbcla\ins*** " 


tran*v. 

>capulao 


A- Storno -eleido- 
maxtoidon 
—X. nuricularis magnus 

. A. carotis interna 
A. carotis externa 


deseendens n. bypogloxsi 


vagns 


.^X. occipitalis 
minor 


X. bypnglus*us 


„.X. «CCOm: 


X. phrenicns 
A. cervicalis profunda 

_ A. intercostalis 

suprema 
Jduskelast zum 
Trapeziu* 

A. eervieali». 
superficialis 


_A. transy. 

colli * 


Fig. ■'110. 


Die tieferen Gefässe und Nerven des Halses 
nach Durchschneidung des M. sterno-cleido-mastoideus. 

Dasselbe Präparat wie auf voriger Seite: nur sind liier ausser der V. jugularis int. 
noch ein Tlieil der A. carotis communis, des M. scalenus ant. und der Clavienla entfernt. 
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V auricularis niagnus 


\. subment»li> 
u. N. mylo¬ 
hyoideus» 

A. lingualis —- 


K. thyros-hyoidou:» 
d. X. hypogto6t>ns 

A. u. N. laryngeus 
superior 


A. thyrooidoa supcrior 


Öland, thvreoidoa 


X. hypnglossus 


•X. auricularis ningnus 


. sterno- «deido- 
luastoidoa 

V. carotis interna 
A. carotis externa 


A. c.erviralis 
asceudens 


K. crioo-thyrooideus 
il X. laryn^eiis sup. " 


A. thyreoidea ... 
inferior 


A. verte- ... 
bralis 


X. accessorius 


«X. accessorius 


K. descendens 
' n. hypoglos*i 

— Ansa n. hypoglosai 


X. plirenicus 

_X. snbclaviu* 

brachial i 


■»kolast mm 
Trapoziu* 


vagus 


Cirenz-trang d X. synipathicus 


A. inammaria interna 


A. transversa scapnlao 


Fig. 341. 


Die tieferen Gefässe und Nerven des Halses 
im Trigonum a. subclaviae. 

Dasselbe Präparat wie auf Fig. 340 bei erhaltener Carotis und in der Ansicht 
von vorn. Der K. descendons n. hypnglnssi ist nach medianwarts. der N. vagus nach 
latcralwärts gezogen. 
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Die Gefässe und Nerven der Regio suprahyoidea. 

Ausser dom Platysma sind links der vordere Bauch des 31. digastrious und der M. myln-hyoideus zum grössten Theile entfeint. 













K. occipitalis d. 
A. auricularis post, 

A. occipitalis 


X. occipitalis major- 


lt. auricularis (.1_ 

A. auricularis post. 


X. occipitalis minoi 


X. auricularis magnus 


Hintere Acsto «1. luter-, 
eostulgcfttsse u. -nerven 


Querer Ast d. A. auri¬ 
cularis post. 


A. auricularis postcriur 


—A. occipitalis 


'S. occipitalis major 


-- Querer Ast «1. 

A. auricularis post. 

. occipitalis minor 


occipitalis der 
A. auricularis post. 


X. auricularis inagnus 


He. nsceJtdenles der 
’A. transversa colli 


,Zweig des Plexus eor- 
vicalis /um Trapeiius 


..-X. dorsalis scapulae 


Kr. descen- 
tlentes d. A. 
trän sv. colli 


Fig. 343. 


Die oberflächlichen Gefässe und Nerven der oberen Rücken- 

und Nackengegend. 

Hechts sind der M. trapezius und rhomboideus zum grössten Theil entfernt und 
sodann nach lateralwärts gelegt, um die unter ihnen gelegenen Gefässe und Xcrven zu 
zeigen. Der X. occipitalis major durchbricht rechts den M. trapezius, links tritt er 
lateral von dem letzteren zu Tage. 
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Fig. 34-i. 

Die tieferen Gefässe und Nerven der oberen Rücken- 
und Nackengegend. 

Xu eh Entfernung clor oberflächlicheren Muskeln sind beiderseits die einzelnen 
Portionen des M. extonsor dorsi communis ausoinandorgolegt. Links ist noch der 
M. semispinalis capitis entfernt, um die .4. vertebrnlis, den X. uecij>iftili$ tnajor und 
A . siiloccijütaUs sichtbar zu machen. 
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M. sealenus 
antiYus 


A. nuriculnris # 
posterior 


A. oecipitalis„ 


A. 11. N. laryngcus in Tenor 
A. tltyreoidoa inlorior.. 


. nuricnlaris 
posterior 


-A. uccipitalis 


„ Kami pharyngei Je* 
N. sympathicus nml 
vaguä 


ütnmluU thyreoidea 


M. Realen us 
Milien* 


A. pliaryngca 
siiprema ». < 1 . ... 
A. splieno-palatina 

Ganglion eervi« alo 
biipreiniim 
J. N. >\mpaMii* us 


Kaum* pliaryngous 
n. vagi 


Kr. pliaryngoi de> 
N. giosso-plinryng. 
und Sympathien* 


A. liiigualis /*' 
N. luryngous *up. 


Glandula thyrooid«a 


A. palatina 
ascendens 

^.V. maxill. ext. 


-- linguali* 


V. n. X. laryngeus 
inferior 


A. thyreoidoa inferior 


A. maxillaris ext. 


A sterno-cleid* 
innstoidcn 
Kr.pliaryngoi d.A linguali 
u. pharyngoa ascendou* 


K. cardinnis stiperior •* 
n. vngi 


Kami pliaryngei de- 
X. Sympathien* 


JV. glosso- 
phnryngeus 


A. pharyngea 
ascendens 


Storno-« leido- 
mastoidea 


A. maxill. ext. 


,N. laryngens 
suporior 


K. canliacus snperior 
n. vagi 


Fig. 345 . 


Die Gefässe und Nerven in der Nachbarschaft des Pharynx 

(dorsale Ansicht). 

Dasselbe Präparat wie auf voriger Seite nach Entfernung der Halswirbelsäule nebst 
den Nackenmuskeln. Die A. carotis int. erscheint bei vornübergeneigtem Kopf gestreckt. 
Links befinden sich die Gefässe lind Nerven in natürlicher Lago, rechts ist die Carotis int. 
nach mediamvarts, die Nerven nach lateralwärts gezogen. 
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A. auricularis 
posterior 



A. orcipitalis 


A. palatina 
a^cendcns 

A. stylo-niastoidea 


A. lingunli- 


A. laryngoa int*. 
a. thyreoide* Inf. 


M. »«aloniis anticiis 


nuriculari« 

posterior 


\. on ipitali* 


>landu!a thvreoidea 


V u. \. lnryngeus inferior 
_A. thvreoiden inr. 


A. phnryngea 
supreiua a. <1. 

A sphonopalatiua 


X. glosso- 
pharyngeus 


A. nurit iilaris 
posterior 


A. phanngoa 
asrcitdens 


A. maxillari- 
externa 


A. Storno - cletdo- 
mnstoidea 


a. carotis interna 


Kr. pliarynjr«*i d A. lingualis 
und tli.\r*»oidea supcrior 


< Mandat« thyrooldea 


X. jHo^o- 
*~pliar\ ngcus 

\ plianngca 
ast-endon« 


A palatin.i 
A-renden* 


- \. ntaxillaris 

externa 

.... V eido- 

mastoidea 

- Jt.plian np iis n. vajri 
_ 4 \ iiiaxillaris externa 


\. hugualis 


N. lanngi >uperior 


K. « ardianis >nperior 
n vairi 


Viiastoinose zw. d A.laryngea 
superior u. inferior 


\nast■ ino.-is Oaleni zw. dein 
\. lar.uigens sup u. inf. 


Fig. 346. 


Die Gefässe und Nerven in der Nachbarschaft des Pharynx 

(dorsale Ansicht). 

Dasselbe Präparat Avio Fip. 345: nur ist rechts der panzo Pharynx eröffnet, uad die 
Kehlkopfpefässe und -nerven sind nach Entfernung der Schleimhaut präparirt. Links 
sind sännntliehe Nerven mit Ausnahme des X. plosso-pharynpeus. ferner die V. jupularis 
interna und ein Theil der A. carotis interna weppenommcn. 
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Die Arterien und Nerven des Kehlkopfes und der Zunge 

(Ansicht von vorn). 

Auf der linken Seite des Präparates sind nur die Arterien vorhanden. Ausserdem 
ist rechts die Glandula sublingualis entfernt. 
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K. vpijflütti'-ns d^ 
A. laryngca supT 


Aomitoino^n zw. / 
A. laryngca suj». 
und inf. 


ÄTtic. crieo-thyreoidcn 


* % * Zungenbein 


‘. V A'I z. M. crico- 
tliyreoideus 

Scliloimhaut- 
**-. U*te d. X. 1r- 
ryngous siip. 


'— Lig. jugulu 


- Kami traelioales 

N.laryngeu* inferior 


Fig. 348. 

Die Arterien und Nerven des Kehlkopfes und der Zunge 
(Ansicht von hinten). 

Dasselbe Präparat wie auf voriger Seite: links sind die Nerven, an der hinteren 
Fläche des Kehlkopfes ist die Pharynxschleimhaut entfernt. 
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V j'vj:oinati» , n - tninporalis 



Hr. dorsale* 
nnd 


A transrersa 1 


R amimlaris 
anterior 


N. occipitali* 
inajor 


AO'tc d. X. facialis 


V Inioci 


natorms voni 




X. ort-ipitalis nunor 


X. aiirictilarjs niagutis 
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/uin Levator 
srapttlne 


- X. »ccessorius 


. anriculo* 
tompornlis 


A. In- 
l»iali*"‘ 

bttp 


Aiia'ioinnsi 1 zw. d. X. i-iiIhihmis«M illi 
d. Ploxim ccrvicalis u. d. N. facialis 
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orhitalis 


A. u. X. frontal 
(iiii'diali«) 


A. u. X. s 
ortoitalis 


Fig. 340 . 

Die oberflächlichen Gefässe und Nerven des Kopfes 

Die Haut, die Faseia colli und bucco-pharvngea sowie das zwischen und auf den 
Muskeln gelegene Fettgewebe sind entfernt. Der Ramus oeeipitalis der A. auriciilaris 
post, ist auffallend stark entwickelt. 










** N. occipitali« 
major 

\. u. \ auricularii 
posterior 


A 

Miperior 


R. l**n»pMro-fi»ciali: 
und 
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d. N. facialis 


\. labiali< 
inferior 


•im 


\ 




— \. - utanens < 

\ ' in Plexus cervioalis 


Ulanduln submaxillaru 


\ • 
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Die oberflächlichen Gefässe und Nerven des Kopfes, 

Dasselbe Präparat wie auf voriger Seite: nur sind hier die Parotis und ein Theil 
der (re.siehtsniuskeln entfernt, der M. quadratus labii superioris durchschnitten und 
aufwärtsgelegt, die (Jefässe und Xorven weiter auspraparirt. 
















A. ophtlulinira 


N. auriculo- 
tcmporalJs 


A. supraorbitalis 


A. frontalii* 


A. u. infra- 
orbitalis 


A. maAillari' 
intornn 


A. u. X. zypomalico* 
facialis 
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N. n. A. massoterica 


Zweige '1 N. UkUUs 


u. X. bucei- 
natorius 


A. carotis 


A. alveolaris 
sup. post. 


A. labialis 
siiperior 

Kr. bueeales- 


A. labialis inf. 
acccssoria 


A. praoinasseto 

A. submentalis 


(•landnla subiuaxillnris 


R colli vom X. facialis 


A. labiali 
inferior 


A. u. X. 
talis 


Fig. 33 L 

Die tieferen Gefässe und Nerven des Kopfes. 

Die auf Fig. 350 abgebildeten oberflächlichen (Jefasse und Nerven sowie einige 
Muskeln sind grösstentheils entfernt. Hierauf ist die Faseia tempnralis weggenommen, 
sodann der Jochbogen durchsägt und nebst dem M. niasseter nach hinten gelegt, die 
A. temporalis media sowie der N. und die A. masseterica präparirt. 
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A. u. X. zygomatico- 
facialis 


A. 11 . X. alveolaris 
sup. posterior 
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Zweite d. A. 
orbitalis 


teniporalis 


A. n. 

infra- 

oibitalis 


Rr. 
sales ii 
alares 
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superior 

Rr. buc- 

cales 


A. labialis 
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A. praeiuas>eterica 


A. subniontalis 
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. aurieulares 
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A. u. X. niassetericns 
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inferior 
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mentalis 


lingnialis und 
A. ptoryjjoidea int. 


Lig. pterygo- 
mandibulare 


Fig. 362. 

Die tieferen Gefässe und Nerven der Gesichtsgegend. 

Dasselbe Präparat wie auf voriger Figur. Nur ist hier der M. masseter theilweise 
vom Unterkiefer abgelöst und nach abwärts gelegt. Hierauf ist der Proc. coronoideus 
des letzteren mittelst einer Kreissäge ausgiebig resecirt und nebst dem M. temporalis 
naeli aufwärts gezogen, so dass die Zweige der A. maxillaris interna und des 
III. Trigeminusastes grösstentheils zu übersehen sind. 


Droesikc, Anat. Atlas. Bd. IT, Abth. II. 
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A. ii. X. alreolaris 
sup. posterior 


Aa. u. Nu. temporales 
prnfondi 



A. froutalis 


A. opbthalmica 


A. u. X. 
natorins 


A. ii. X. in- 
fraorbitnlis 
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X. linpual is 
■•••«. A. pterypoidea 
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A. u. N. zygomatico-facialis 


Fuj. 3<>3. 

Die tieferen Gefässe und Nerven der Gesichtsgegend. 

Dasselbe Präparat wie auf voriger Seite. Der AI. masseter ist hier jedoch ganz 
entfernt und ausserdem fast der gaiize Pnterkieferast mit Ausnahme des Condylus 
mandibulae entfernt, um die von demselben verdeckten Gefässe und Nerven sichtbar 
zu machen. M. st.-h. = AI. stvlo-hyoideus. 












A. frontalir 


A. ophthaliuioa 


Zweige »1. \. supra- 
orbitalis 


Kr. luieealos 


A. n. \. men¬ 
talis 


A. labialis inf. 
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facialis 
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mastoidoa 


A. occipitalis 


Fit/. 3()4. 

Die tieferen Gefässe und Nerven der Gesichtsgegend. 

Dasselbe Präparat wie Fig. 3bd: nur ist hier nach Durchschneidimg der Gelenk¬ 
kapsel der Condylus mandibulae nebst dem M. ptervgoideus ext. nach vom gezogen. 
Ausserdem ist der Kieferwinkel nebst einem Theil des M. ptervgoideus int. entfernt. 
M. st.-ph. = M. stylo-plmiwngeus; M. st.-gl. = M. stvlo-glossus; M. st.-h. = M. stvlo-hvoideus. 








Fig. 365. 

Die oberflächlichen Arterien des Kopfes. 

Das hier abgcbildete Präparat stellt den sogen. Schlenim’schen Kopf, d. h. ein 
von Th. Schlemm angefertigtes Arterienpräparat des Kopfes, dar, welches sich in der 
Sammlung des Berliner anatomischen Institutes befindet. An demselben sind die ausser¬ 
ordentlich zahlreichen Anastomosen der Kopfarterien zu beachten. 
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Endtheil d. Sinus n \ Oaleni 
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Fig. 366. 

Die Gefasse und Nerven der Basis cranii interna. 


Das Schädeldach nebst den angrenzenden Weichtheilen ist entfernt und hierauf 
das Gehirn derart weggenommen, dass die an seiner Basis befindlichen Arterien erhalten 
blieben. Ebenso ist die Dura mater der Schädelbasis sowie das Tentorium unversehrt 
geblieben. Die Arterien roth, die Venen blau injicirt. ‘ 
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Fig. 367. 

Die Gefässe und Nerven der Basis cranii interna. 

Das Tentorium ist hier entfernt, sodann links die Sinus durae matris aufgeschnitten, 
sowie die Nerven am Sinus cavernosus und die Aa. und Vv. meningeae auspräparirt. 
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Fig. 3(>8. 

Die Arterien und Nerven der Gehirnbasis. 

Die Arachnoidca und Pia mater der Hirnbasis sind sorgfältig entfernt, so dass die 
liier befindlichen Arterien und Nerven überall deutlich zu Tage treten. 


323 








Kn«le < 1 . Sulcus _ 

cinguli Commisiura 

j posterior 


I 



324 


Die Arterien an der medialen Fläche der Grosshirnhemisphäre. 

Dasselbe Präparat wie auf voriger Seite: der mediane Schnitt ist ein wenig nach rechts gelegen, 
so dass die rechte Seite des Septum pellucidum sichtbar ist. 







S e i t e n v e n tr i k c 1 eröffnet. 
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Fig. 371. 

Die Arterien und Nerven der Augenhöhle. Vergr. *'/*• 

Das Dach und die laterale Wand der-Orbita nebst dem zugehörigen Periost sind 
mit Meissei und Knochenzange zum grössten Theile entfernt. Bei der Präparation der 
Augenhöhlennerven ist zu beachten, dass stets der erste Ast des Trigeminus und der 
dicht daneben liegende X. trochlearis zuerst in Angriff zu nehmen sind, wenn man 
Verletzungen der anderen Nerven vermeiden will. 
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(•anglion ciliare 


Fi,/. 373. 


Die Arterien und Nerven der Augenhöhle. Vergr. 17a- 


Dasselbe Präparat wie auf voriger Seite. Die Organe sind hier ziemlich in ihrer 
natürlichen Lage geblieben; nur ist das zwischen ihnen befindliche Fett ausgeriiumt, der 
X. und die A. lacrimalis sowie der M. rectus lat. ein wenig seitwärts gelegt und die tiefer 
gelegenen (Jefässe und Nerven auspräparirt Der mit dem X. trochlearis in einer gemein¬ 
samen Scheide verlaufende N. tentorii ist von dem letzteren getrennt. 
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Fig. 373. 


Die Arterien und Nerven der Augenhöhle. Vergr. i»/ 2 . 

Dasselbe Präparat wie vorhin: nur sind hier die Mm. levator palpebrae superioris 
und rectus sup. nach medianwärts, der N. supraorbitalis und lacrimalis nebst der 
A. lacrimalis nach lateralwärts gezogen, um das Ganglion ciliare, seine Wurzeln und 
Aeste sowie die Aa. ciliares sichtbar zu machen. 
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Fig. 374. 


Die Arterien und Nerven am Boden der Augenhöhle. 


Vergr. 1V2. 


Dasselbe Präparat wie auf voriger Seite: doch ist hier der supraorbitale Theil des 
Stirnbeins entfernt und die Augenhöhle ziemlich vollständig ausgeräumt, so dass man 
die Zweige des zweiten Trigeminusastes nebst den Begleitarterien übersehen kann. 
Das Dach des Canalis infraorbitalis ist aufgebrochen, Gland. lacrimalis nach vorn gelegt. 











Ac*to d. N. u. d. A. ohnnidalis anterior 
l\n. n. Aa. s*»pti tmriutn antt.i 



Fig. 37o. 

Die Arterien und Nerven der Nasenscheidewand. 

Der Kopf ist median durchschnitten derart, dass das Septum an der rechten Hälfte 
desselben geblieben ist Die Schleimhaut des Septum narium ist entfernt und die in 
derselben gelegenen Arterien und Nerven auspräparirt. Der (inconstante) N. ethmoidalis 
post, war hier nicht vorhanden. 
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Fig. 37ti. 

Die Arterien und Nerven an der lateralen Wand der Nasenhöhle. 

Dasselbe Präparat wie Fig. ;>75: nur ist liier die Nasenseheidewand entfernt und 
die Arterien und Nerven an der lateralen Wand der Nasenhöhle und der unteren 
Fläche des Gaumens auspriiparirt. Der (inconstante) N. ethmoidalis post, war hier 
nicht vorhanden. 
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Fig. 377. 

Die Arterien und Nerven im Canalis Vidianus und pterygo-palatinus. 

Dasselbe Präparat wie auf voriger Seite: nur ist liier der weiche Gaumen entfernt 
und hierauf der Canalis pterygo-palatinus und Vidianus aufgemeisselt, um die in den 
letzteren gelegenen Arterien und Nerven darzustellen. Der (inconstante) N. ethmoidalis post, 
war hier nicht vorhanden. 
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Die Gefässe und Nerven der Achselhöhle. 
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Iiroesikc, Anat. Atlas. Bd. II, Abth. I 


HU |,_ A. ii. V. thontc&lis 









Fig. 379. 

Die Gefässe und Nerven der vorderen Schultergegend. 

Der M. pectoraüs ist hier durchschnitten: die in der Tiefe der Mohrenheim'sehen 
Grube (vgl. Fig. 131 und 133) gelegenen Gefässe und Nerven sind jedoch zweckmässiger 
Weise bereits vorder Durchschneidung nach Möglichkeit auszupräpariren. 









infepcsosto. 


N. cutaueu« 
brachii in«»- 
dialis 


\. u. \ . thora«alis 
lateralis s. longn ' 

X. aubseapulari* 
(Üioraco-dorssalia'l 


Die Gefässe und Nerven der vorderen Schultergegend. 

Dasselbe Präparat wie vorhin: nur ist hier der Arm abducirt. der M. pectoralis 
major nach aufwärts gelegt, der M. pectoralis minor durchschnitten und die tieferen 
Gefässe und Xerven präparirt. 
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Fig. 381. 

Die Gefässe und Nerven der Achselhöhle (mediale Ansicht). 

Dasselbe Präparat wie Fig. 380: die obere Extremität ist hier vom Kumpfe 
getrennt und die Gefässe und Nerven der Achselgegend noch eingehender präparirt 
Die Nn. intercosto-brachiales (s. Fig. 378) sind entfernt. 
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Mu*»kelast d X. .txillari 
/um Tores minor 


Fig. 382 . 

hlichen Arterien und Nerven der hinteren Schultergegenc 

die jederseits am oberen Ende des langen Tricepskopfes befindlichen beide 
lediale dreiseitige und eine laterale vierseitige) nebst den durchtretende 
Nerven zu beachten. 
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Fig. 38H. 


Die Arterien und Nerven der hinteren Schultergegend. 

Dasselbe Präparat wie Fig. 3<s2: nur sind hier nach theilweiser Entfernung des 
M. deltoideus, supraspinatus. infraspinatus und teres minor die an der Rückseite der 
Scapula gelegenen Arterien und Nerven sichtbar. 
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Fig. 384. 


Die Arterien und Nerven der 
Achselhöhle und des 
Oberarms (mediale Ansicht). 

Dasselbe Präparat wie Fig. 381: diePrä- 
paration erstrecktsich jedoch bis unterhalb 


der Condvien des Oberarms nach abwärts. Der X. cutaneus brachii medialis ist hier entfernt. 
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Fig. 38ö. 


Die Arterien und Nerven 
an der Rückseite des 
Oberarms. 

Dasselbe Präparat wie vorhin. 

Das Caput laterale des M. trieeps ist 
schräg durchschnitten, um den X. radialis und die A. profunda brachii zu zeigen. 
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• X. eutaneus bntchii medialis 
labfceschnitten) 


V cutaneus untibrachii 
medialis 


Fig. 386. 

Die Arterien und Nerven 
des Oberarms 
(Ansicht von vorn). 

Dasselbe Präparat " ie vorhin, von 
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d. Plexus brachialis 
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vorn gesehen: der M. pectoralis major 
ist hier fast vollständig entfernt, der X. cutaneus brachii medialis nachträglich eingezeichnet. 
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Die Arterien des Oberarms 
(Ansicht von vorn). 

Dasselbe Präparat wie auf voriger 
Seite: nur sind hier die Nerven 
entfernt, um einen besseren Ueberbliek über die abgebildeten Arterien zu geben. 
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Fig. 387. 
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Fig. 388. 

Die oberflächlichen Gefässe und Nerven der linken Ellenbeuge. 

Die Fascia brachii ist weggenommen und die darunter liegenden (lefässe und 
Nerven präparirt. Dagegen ist die Fascia antibrachii durchweg erhalten. 
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* 


Kamus ulnaris — 


Fig. .389. 

Die tieferen Arterien und Nerven der linken Ellenbeuge. 

Dasselbe Präparat wie vorhin: nur sind hier die Venen entfernt, der Lacertus 
fibrosus durchschnitten, der M. flexor carpi ulnaris und digitorum sublimis von einander 
getrennt und der 51. brachio-radialis stark seitwäi'ts gezogen. 
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Fitj. 390. 
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Die oberflächlichen Gefässe und Nerven des Unterarms. 

In der Ellenbeuge ist die Fasern brachii entfernt, um die darunter liegenden 
Gefässe und Nerven deutlicher sichtbar zu machen. Dagegen ist die Fascia antibrachii 
in ganzer Ausdehnung erhalten. 


Mb 
























X. •utMUMns nnli- 
brarhii mediali» 


N. »Inaris 


A »* Hat ul 11 . »ujuaior 


X. mediamis 


M. bra«hiili< 


A. n'mm.'ih radial ia* 


A plic«4* cnbiti 
Huperttciali? 


K. cutnnt>U' nntihrarliii 
lateralis ivom X. m»s<ulo- 
entaneu* * 


i •.Inari - 
inferior 


II. ‘•uj»' 
d. X. radialis 


M. flexor digitorum 
snMimis 


M. tl**xf»r pollii 1oiiiru> 


K. -super!» iali-c 
d. X. radiali- 


K üarpeuh w.dari-- 
d. V. rndialis 


K. volari.- supt-rfu-iuli*» •• 
d. A. radinli«* 


— X. »Inaris 


X. medianus 


H. rutaneus paliuari* 
d. X. uiudianns 


. K. cutaneu* pal mar is 
d. X »Inaris 


Fig. 391 . 


Die Arterien und Nerven an der vorderen Seite des Unterarms 
nach Entfernung der Fascie. 

Die Veilen und die Fascia antibrachii insoweit dieselbe nicht mit den Muskeln 
fest verwachsen war sind entfernt und der M. brachio-radialis und fiexor carpi ulnaris 
ein wenig zur Seite gezogen. 
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Fiq. 392 . 


Die tieferen Arterien und Nerven an der vorderen Seite 

des Unterarms. 

Dasselbe Präparat wie auf voriger Seite: nur sind die Mm. floxor carpi radialis. 
palmaris longns und flexor digitorum sublimis zum grössten Theil entfernt, um die 
tieferen Arterien und Nerven darzustellen. 
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N. ■•titaiHMis an1 1 !»r«i«_• hii 
posi »m i*»r s. il'T^ali' 

(\• iiii \. rwiiali-' 




H. profumlu*« '1. N • 
r?uliali« 

K iilnuri- <1 X. i-ut»tn«‘ii- 
antibriu’hii m**dia 1 i- 



"T^> O-w cC 1t 




X. intor>i i «<« , i!>» l >r-ah» 


H. »lorsali- <1 A. int•*!«*ss«n volaris 
(A. inter<'''^a v*ljnin pprforau-O 



Fig. 393. 

Die Gefässe und Nerven an der Rückseite des Unterarms. 

Nach Präparaten! der oberflächlichen befasse und Xenon sind der M. extensor 
difritorum comimmi> und extonsor carpi ulnaris von einander getrennt und zur Seit** 
uezoffen. um die A. und den X. interosseus dorsalis darzustellen. 
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U. 


Nn. a Aa. digitales 
volares propria»* 


Aa. digitales volares, 
communes 


Aoste d. A. 


princeps 

pollicis 


R. » utaueus paJraari 
d. N. luedinnus 
(abgeschnitten) 



R. cutaueus palniaris 
d. N. ulnaris 
(abgeschnitten) 


volaris profundns 
d. A. u. d. N. ulnaris 


R. volaris snpcrficialis. 
d. A. radialis 


A. radialis--' 


~-Erbsenl>ein 


X *R. volaris uporlicialis 
d. A. u. d. N. ulnaris 


Fig. 394. 

Die oberflächlichen Arterien und Nerven der Hohlhand. 


Hei der Entfernung der Haut ist besonders auf die Rr.eutanei palmares desN.medianus 
und ulnaris zu achten. Der R. volaris superficialis der A. radialis verläuft liier, wie dies 
häufig vorkommt, nicht über sondern durch die Muskeln des Daumenballens. 


Broesiko, Anat. Atlas, Bd. II, Abth. I. 
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N. cutaupus antibmchii 
posterior a. dorsalis 
(vom N. radinliül 


A. interi 


H. profnndu* d. \ 
radiali« 


K tiluari* d. X. cutaneus 
antibraohii niediaJi« 


A interossea dor>nlis 


N. interosseus »h 


H. dorßalis d. A. intorossea Tolari» 
(A. intero«*«*» volaria perforanst 


Fig. 393. 

Die Gefässe und Nerven an der Rückseite des Unterarms 


Nach Präparation der oberflächlichen befasse und Nerven sind der M. extensor 
digitorum communis und extensor earpi ulnaris von einander getrennt und zur Seite 
gezogen, um die A. und den N. interosseus dorsalis darzustellen. 






Nn. n Aa. digitales 
volares propriae 


Aa. digitales volares, 
comrnunes 


Aesto d. k.-' 


pnnceps 

pollicis 


R. cutaneus paltnari*-- 

d. N. medianus 
(abgeschnitten) 



■*R. cutaneus palmnris 
d. N. ulnaris 
(abgeschnitten) 


R. volaris profundns 
d. A. u. d. N. ulnaris 


R. volaris snpcrficialis... 
d. A. radiaüs 


A. radiaüs«-**' 


■'•Erbsenbein 


x » R. volaris stiporÜcialia 
d. A. n. d. N. ulnaris 


Fig. 394. 

Die oberflächlichen Arterien und Nerven der Hohlhand. 


Bei der Entfernung der Haut ist besonders auf die Rr.cutanei palmares des N. medianus 
und ulnaris zu achten. Der R. volaris superficialis der A. radiaüs verläuft hier, wie dies 
häufig vorkommt, nicht über sondern durch die Muskeln des Daumenballens. 


Rroesike, Anat. Atlas, Bd. II, Abth. I. 
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Nn. u. Aa. digitalos 
volares propriae 


Nn. n. Aa. digitales 
volares coinmunes 


Aeste d. 
A. princcps 
pollicis 


Erbsenbein 


R. volaris superficialis 
d. A. u. d. N. ulnaris 


R. cntaneus palmaris 
d. N. medianus 
(abgeschnitton) 


R. volaris superficialis- 
d. A. ralialis 


Anaatomose zw. dem 
N. ulnaris u. medianus’ 


R. volaris profundus 
d. A. u. d. S. ulnaris 


Fig. 395. 


Die oberflächlichen Arterien und Nerven der Hohlhand 
nach Entfernung der Aponeurosis palmaris. 

Dasselbe Präparat wie Fig. 394: nur ist liier die Aponeurose nebst dom M. palmaris 
brevis entfernt, um hauptsächlich den oberflächlichen Hohl handbogen dar- 
zustellen. Die Anastomose zwischen dem N. ulnaris und medianus ist zu beachten. 
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Nn. u. Aa. digitales 


Aeste d. 
A. princeps 
pollicis 


Aa. inotacarpcae 
volaros 


zw. dem 
N. ulnaris u. 
racdianus 


R. volaris profund ns 
A. u. d. N. ulnaris 


volaris superficialis 
d. A. u. d. N. ulnaris 


(R. volaris) 
d. A. interossoa 
volaris 


Nn. u. Aa. digitales 
volares propriae 


R. volaris superficialis, 
d. A. radialis 


A. radialis'' 
A. mediana (Var.) 


Arcus volaris profundus ij.. 
R. vol. prof. d. N. ulnaris 

Rete carpi volare 


Fig. 396. 


Uebersichtsbild über die oberflächlichen und tiefen Arterien 
und Nerven der Hohlhand. 

Dasselbe Präparat wie auf voriger Seite: nach Entfernung des Eig. carpi transversum, 
der Mm. lumbricales und der Hohlhandsehnen ist hier der tiefe Hohlhandbogen 
nebst dem R. volaris profundus des N. ulnaris und das Rete carpi volare präparirt. 


351 


23 






























Aa. digitales volares. 

propriae 


Kr. pcrforantes % 


Aa. digitales volares 
communes 


Aesto d. ,.»• 
A. princeps 
pollicis 


A princepg.. . 
pollicis 


K. volaris profund 
d. A. radialis 


Koto carpi volare 


K. volaris superficial 
d. A. radialis 


mctacarpeae 

volares 


R. carpeua 
d. A. radialis 


. K volaris profundus 
d. A. ulnaris 


Erbsonboin 


K. volaris suporficialis 
d. A. ulnaris 
R. carpous volaris 
d 1 ulnaris 
oarpous dorsalis 
d A. ulnaris 


Endast (R. volaris) 
d. A. intorossea volaris 

. A. interossoa volaris 



Fig. 397. 

Die tiefen Arterien der Hohlhand. 


Dasselbe Präparat wie vorhin: nur sind hier, abgesehen von einigen Sehnen, 
sämratliche Nerven und der oberflächliche Hohlhandbogen nebst den Aa. digitales 
volares communes entfernt. 
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Aa. digitales dorsales^ 


Aa. metaearpeae 
dorsales 


Zwoig d. Kanins dorsalis 
d. A. intorossen volaris 


^Vnastomoso zw. 
d. N. radialis 
u. nlnaris 


R. e&rpcus dorsalis 
ans d. A. radialis 


. metacarpea dorsalis nlnaris 
(aus d. A. nlnaris f. d Ulnar- 
raud des kleinen Fingers) 


_Zweig d. Kanins dorsalis 

d. A. intorossea rolaris 


Fig. 398, 


Die oberflächlichen Arterien und Nerven des Handrückens. 

Bei der Präparation des Handrückens ist zu beachten, dass die Arterien und 
Nerven für die Dorsalseite der 11. und III. Phalanx von den Arterien und Nerven 
der Volarseite geliefert werden. 
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Ah. digitales dorsales », 


Aa. inotacarpeao 
dorsales 


B. carpous dorsalis, 
aus d A. radialis 


B. dorsalis d. A 
interossea volaris 
(A. interossoa volaris 
perforans) 


—A. inotacarpea dorsalis ulnaris 
(aus d. Ulnaris f. d. Ulnarrand 
des kleinen Fingers) 


___B. volaris d. A. inter¬ 
ossoa volaris 
(durclischinmicmd) 


A interossea volaris 
(durclischiiumernd ) 


R. carpens dorsalis 
d. A. ulnaris 


Fig. 399. 


Uebersichtsbild über die Arterien des Handrückens. 

Die Nerven sind gänzlich, die Extensorensehnen zum grössten Tlieil und das 
Lig. carpi comm. dorsale zum Tlieil entfernt. Das Rete carpi dorsale nebst den 
zuführenden Arterien ist zu beachten. Der R, carpens dorsalis der A. ulnaris kommt 
hier nicht direct sondern aus einem Zweige der letzteren. Dasselbe Präparat wie Fig. 398. 
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- un»l Huclulri^keroi von Mährens. Merlin o. 



Fig. 400. 

Die Blutgefässe des grossen Netzes. 

Die Arterien rotli, die Venen als Pfortadorzweigo in violetter Farbe. 


Broesiko. Anal. Atlas. IM. II. Abth. 2. 
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A. ^a^trica 
dcxtru 


A. tfiistro- 
opiploicir"' 
»lextra 


A.jnutrica 
sinistra 


Gallen¬ 

blase 


A. lle- 

nalis 


A. he- 
patica 

A. hepatica 
propria 


A. gastro- 
«luoilenalis 


A. gastro- 
«piploica 
sinistra 


R. dexter 
u. Mn. d. A. 
liopaliea 
propria 


A. eystiea 


V. portae 


I)uct. )ie- 
|>ati(‘us 
Diu-.t. cy st i- 
rilS 


I»uct. 

chol 

dorliu 


Fig. 401. 


Die Gefässe im Lig. hepato-duodenale nebst den Hauptästen 

der A. coeliaca. 


Die Loher ist stark aufwärts, das Omentum majus nebst dem Colon transversum 
stark abwärts gezogen und die Gefässe des Lig. hepato-duodenale nebst den Haupt - 
ästen der .4. coeliaca (vgl. auch Fig. 404) präparirt. Die Arterien roth, V. portae 
violett, V. cava Inf. blau. 
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Das Omentum majus nebst dem Colon transversum ist nach aufwärts, die 
Dünndärme nach links gelegt und hierauf die Zweige der A. und V. mesenteriea sup. 
nach Wegnahme des vorliegenden Mesenterialblattes auspräparirt. Die Arterien roth, 
die Venen als Pfortaderzweige violett. 


Fig. 402. 

Die A. u. V. mesenteriea superior. 


V. colica 
media 


intestinales 


A appen 
diiiiiarin 


A eol 
■lextra 


A pHiicre- 
atico- 
duo lenali i 
inferior 


Pankren« 
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Fig. 403. 

Die A. und V. mesenterica inferior. 

Dasselbe Präparat wie vorhin: nur sind hier die Dünndärme nach rechts gelegt 
und alsdann die A. und V. mesenterica inferior nebst ihren Aesten dargestellt Die 
Arterien roth, die Venen als Pfortaderzweige violett. 
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hnpatica. 


entricu lus 


Aa. gastri- 
eao brovos 


V. eara 
i uforior 


A. u. V. 
niosont. 
superior 


Linke 

Niere 


A. u. V. 
.spermatica 
interna 
sinistra 


A. u. V. 

spermatica" 

infcerna 

«loxtra 


v it ara ro/rwrs. 
Uf'xtra > 


WM 


Fig. 404. 

Die A. coeliaca. 

Dasselbe Präparat wie vorhin. Nach Entfernung des Darmes von der Flexura 
duodeno-jejunalis bis zum Colon sigmoideum ist hier der Magen aufwärts gezogen und 
die Aestc der A. coeliaca präpariert Die Arterien roth, V. portae violett, V. cava inf. blau. 
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»esoph&giis 


AaiV.iliaca comni, 
sin. 


iiaca comt/i 
clpxtm 


\ v. ho- „ 


patica« 


A. pbremca 


inferior 


A. mosent. 
superi«»r 


Aa. u. \ . supra- - 
rcnalos 




Ti utious 
fj mpatliici 


N.ilio-l«j p 
pastricus 


N. ilio- 
in^uinalis 


A. niesentortc* 
inferior 


Aa. lumbalen*“ 4 
A. iliu-Iumbalis - 


A. ilio-lumbalis 


N.cutaneus ft*ni 
lateralis 


* N. ent fern. 


lateralis 


V lumbo-.- 
inpiinalis 


W'N lumbo- 
inguinalis 


N. spormat. 
oiternus 


N. spermat. 


externua 


-mak A. u. V. 

spormatica 


interna 


A. phrenica 
inferior 


coeliacn 


Aa. n. V. Kupra- 
nales 


"Nebenniere 
A. u. V. renalis 


• Truncus 
Bjrmpathicus 


N. ilio- 
kno* 
gutricus 

X. ilio- 
inguinalis 


A. u. V. 
spcnnatica ' 
interna 


Fig. 105. 


Die Blutgefässe und Nerven der hinteren Bauchwand. 

Dasselbe Präparat wie vorhin: doch sind hier auch noch der Magen, das Duo¬ 
denum, die Milz und das Pankreas vollständig weggenommen und die Organe des sogen. 
Situs extra (Situs extra saccuin peritonei) dargestellt 
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gastricus 
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Aa. lumbales 


N. ilio-ingui- 


nalis 


A. raesont. 
inf. 

A. ilio-luin- 
halis 

\. rutaneus 
fein, lateralis 


N. cutanons fein.- 
lateralis 


N. lutnho- 
inguinalis 


N. luuiho- Jfe 
inguinalia . ^ 


X. sperm. 
** externus 


N. sperm. '* 
oxternus 


•^A. sporiu. 
interna 


A. sperinatiea 


interna 


Fig. 406. 

Die Aorta abdominalis. 

Dasselbe Präparat wie vorhin: nur ist hier die V. cava inferior nebst allen 
ihren Verzweigungen entfernt, uni den Verlauf der Aeste der Aorta abdominalis besser 
übersehen zu können. 
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Fiy. 407. 

Die Aa. lumbales. 

Dasselbe Präparat wie vorhin: doch sind die Nieren und sännntliehe Nerven 
entfernt und auf der rechten Seite des Präparates der Verlauf der Aa. lumbales nach 
theilweiser Wegnahme der Muskeln verfolgt. 
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A 11. N. pndendi.s A u . x. pudondus 

(conini. s. int.) (coinm s. int ) 



Xn. scrotalo*. Interalps 
ruin X. cut. fern, post.) 


Xn. serotales laterales 
(vom X. cut. fein, post.) 


X. li?am. sacro- 
tuberosi 


Xn. cluniuro 
inferiores 


Xu. clunium 
inferiores 


A. und X. haomnrrlioidiili^ inforinr 


Aa. u. Xn. serotales postt. Aa. u. Nn. serotales poatt. 

Corpus cavernosum urethrae 


Fig. -108. 

Die oberflächlichen Arterien und Nerven des männlichen Dammes. 

Auf der rechten Seite ist die Fascia obturatoria entfeint und die Zweige der A und 
des N. pudendus communis auseinandergelegt. Rechts geht die A. perinei oberhalb 
des M. transversus perinei superficialis, links unterhalb desselben nach dem Scrotum. 









A. u. N. pudendus 

(ronrnt. s «int.) 


A u. N. pudendus 
Icomm. s. int.) 


N. lipani. saoro- 
tnbervsi 


A. und N. liaemorrhoidalis inferior 


N. ligant. sacro- 
tuberpsi 

i 


Nn. cluninin 
inferiofe- 


Nn. clunium 
inferiores 



Nn. serotales laterales 
(roin N. cutan. fern, post ) 


Nn. .serotales laterales 
Ivom N. cutan. fen>. post.) 


Aa. n. Nn. serotales postt. 


Aa. u. Nn. serotales postt. 


Corpus cavemosum urethrao 

Fig. 409. 

Die tieferen Arterien und Nerven des männlichen Dammes. 

Dasselbe Präparat wie vorhin: nur ist hier noch das Corpus cavern. urethrae durch¬ 
schnitten und nach dem Steissboin zurückgezogen, sodann rechts nach Wegnahme des 
M. transv. perinei superficialis die im Trig. uro-genitale gelegenen Gefässe und Nerven 
nebst der Cowper'schen Drüse dargestellt. 
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N. ligam. sacro- 


X, li^am sacro- 
tnborosi 



■ 


tubrrosi 


X. u. X. pudendus 
(int. s, comm.) 


A. u X. hacmorrhoidalis inferior 


A. u. N. pudendus 
(int. s. coinui.) 


Nii. cluniuiti 
inferiores 


Nii cluniuiu 
inferiores 




Aa. u. Xn labiales 
posteriores 


f'litoris 


Fi ff. 410 . 

Die oberflächlichen Arterien und Nerven des weiblichen Dammes 


Auf der linken Seite sind die oberflächlichen Arterien und Nerven nach Aus¬ 
räumung des Fettes aus dem Oavum isehio-rcctalc auspräparirt, rechts ist ausserdem 
noch die Fascia obturatoria entfernt und die Zweige des N. und der A. pudenda 
communis auseinandergelegt 












N. ligam. sacro- 
tuberosi 


A. u. N. pudendus 
(int. s. comm.) 


N. ligam. sacro- 
tuberosi 


A. und N. haemorrhoidalirt inferior 


j A. u. N. pudendus 
(int. s. comm.) 


Nn. clunium 
inferiores 


N. clunium 
inferiores 


A. u. N. dorsalia 
clitoridis 


Aa. u. Nn labialea 
posteriores 


Fiff. 411. 

Die tieferen Arterien und Nerven des weiblichen Dammes. 

Dasselbe Präparat wie auf voriger Figur: nur sind hier die Labia minora nebst 
den Perinealgefässen und -nerven nach rechts gezogen und die tieferen Gefässe und 
Nerven, insbesondere desTrig. uro-genitale, sowie die Bartholiu'scho (Cowper sehe) Drüse 
der linken Seite auspräparirt. 
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Dasselbe Präparat wie Fig. 41£: nur sind liier die Blase und das Rectum aus dem Becken nach links heraus- 
gezogen und alsdann die Blutgefässe und Nerven der rechten Beckenhälfte präparirt. 


















. Bppriu ext. 
Duct. defcrens 



3ü9 


Die rechte männliche Beckenhälfte von links betrachtet. 

















R. tubarius K. ovaricus 

vaginalis d. uterina d. A. uterina A. haemorrh. superior 
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cut. 

femoris 

lateralis 


A. n. V epi- 

Kastrio.a 

superficialis 


N. ilio- 
inguinalis 


X. spermaticiis 
externns 


Aa. u. Vv. 

externa« 


N. c.utanous 
medialis (vom X. 
femoralis) 


A. n. V. 
riroum- 
tlexa ili- 
um super¬ 
ficialis 


X. Itimbo- 
ingtiinali* 


Xn. cutanoi 
fcaori 
«ntt. (vom 
X. femo¬ 
ralis) 


Fig. 418. 

Die oberflächlichen Blutgefässe und Nerven der Regio inguinalis 

und subinguinalis. 

Hier sind die Beziehungen der obengenannten Gefiisse und Nerven zur Fovea 
ovalis besonders zu beachten. 
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N. saphenus-* 


Nn. cut.. fem." 

antt (vom 
N. femoralis) 


X. cut. fern. — 
medi&lis (vom 
N. femoralis) 


N. "enito- 
fütnornlis 


A., V. u. K. - 
oMuratoriug 


N. ilio- 
ingiiiualis 


N. spenn. - 
oxternus 


Aa. u. Yv. 
pudcmlao 
ext.t 


A. u.Y.hypo- -- 
g&strica 


X. sperm. - 

oxternus 


X. 1 uni ho- -- 
iu^uinalis 
A. sacralis 
lateralis 


Fig 419. 

Die tieferen Blutgefässe und Nerven der Regio subinguinalis 

Die Bauchmuskeln und Baucheingeweide sowie die Fascia lata sind vollständig 
entfernt und die ebengenannten Blutgefässe und Nerven präparirt ^ 
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N. luiubo-inguinalis 


N. cutanetis femoria medialis 
(vom N. obturatorius) 


Xu. cutanoi femoris antt. 
(vom X. femoralis) 


K. infrapatellaris 
d. X. saphena* 


N. ilio-inguinalis 


X. spennaticas externns 


Aa. u. Vv. pudendae 
externae 


A. u. V. circumflexa ilinm 
suporticialis 


N. cntaneus feinoris 
imdialis (vorn X. femoralis) 


X. cutaneus 
feinoris 
lateralis 


lfr. cutanoi latt. d. X. 
ilio-liypogastrieus 


Fig. 420. 

Die oberflächlichen Blutgefässe und Nerven der Vorderfläche 

des Oberschenkels. 


375 
















A. u. V. hypogastrica 



Adductorencanal 


N. saplienus 


A. articnlaris 
genu Suprema 


H. infrapatollaris 
(I. N. saplienus 


N. u. A. ohturatoria 


A. u. V. opigastrica 
superficialis 


X. spermaticus 
extcrnus 


Aa. u. Vt. pudenda« 
externae 


I lautast d. N. obturalorius 


Fig. 421. 

Die tieferen Gefässe und 
Nerven an derVorderseite 
des Oberschenkels. 

Dasselbe Präparat wie Figur 
120 nach Entfernung der 
Bauchorgane und der Faseia 
lata. Der ()berschenkel ist ein 
wenig auswärts gedreht 
eine bessere Uebersicht ii 
die Gefässe und Nerven zu 


A. circnmflexa 
ilium profouda 


femoralis 


N. cntaneus fern, 
lateralis 


*A. profunda femoris 


\. circumflexa 
fern, lateralis 


d. N. femoralis 


cutaneus 
fern, anterior 


. saphenus 
1 


A. u. V. circumflexa 
ilium suporficialis 


schaffen. 
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A. Hypogastrien 
N. u. A. obturatorin 

N. ii. A. olduratoria 

A. acctabuli 


M. obturator extern 


R. superficialis 

R. profnndus 


Hautast d. N.- 
obturatorius 


artieularis 
p^nu suproiua 


Ii. musculo-articularis 


R. saphenus 


__A. circutuflexa iliuui 

profunda 


A. circuroflcxa ilitim 
superficialis 


A. circuroflexa femoris 
mcdialis 


A. circumflexa femoris 
lateralis 


K. asceudens 


H. doscendcns 


A. perforans 
prima 


A. perforans 
secunda 


A. perforans 
tertia 


Fig. 422. 


Die A. profunda femoris 
und obturatoria. 


Wie Fig. 421: nur sind 
hier die Mm. adductor longus, 
brevis und pectineus durch¬ 
schnitten und nach oben ge¬ 
legt, der M. obturator ext. und 
die A. femoralis /um Theil, 
die Venen und Nerven 
mit Ausnahme des N. obtu¬ 
ratorius gänzlich entfernt. 
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Xn. cutanei clunium 
medii 


- Endiud d. X’. ohturatorius 


X. cutaneus snrae laterali^ 
vom N. peronaeus 


X'n. cutanei clunium,... 
superiores 


X'n. cutanei clunium 
inferiores (vom X'. ~ 
cut. fein, post.) 


Kamtis perinealis (X*. pudendus 
longns inferior) vom N. cutaneu 
femoris posterior 


Zweige des X’. cutaneu* 
femoris posterior 


Zweite des N. eutaneu> 
femoris littorahs 


Fig. 423. 

Die oberflächlichen Nerven und Blutgefässe der Rückseite 

des Oberschenkels. 

Der N. cutaneus femoris ist liier ziemlich oberflächlich gelegen. 









Muskolnst zum 
Kopf d. M. bicep» 


N. entarten* surae lnt»*rali 
(vom X. perunauns) 


X. pemnaens—- 


•X. tibialis 
V. poplitea 

A. poplitoa 

M. sernimombranosus 

V. saphena parva 

— N. cntanous Mirao medialis 
(N. suralis) 


M. glutaous 


M. gemellus 


M. gemrllus in 


A. circnrnflexa 
medial »a 


'. porforan« 


X. odtaneus surao lateralis 
(vom N. peronaeus) 


A. u. X. glutaens 
suporior 


A. ii. X. fflutaeua 
inferior 


K. periuealis (vom X. 
cul. femoris post.) 


Nn. cutanoi chmium_ 

superiores 


Fascia m. pinlaer 
medii 


Porfor. Ast d. A. circum 
Uexa feinori^ inedialis 


0) 

>< 

je.*... A. comea 
^ n. ischiadici 

C 


X. cut. clunium inferior 
(vom X. cut. fern, post.) 


Fig. 424. 

Die tieferen Nerven und Blutgefässe an der Rückseite 
des Oberschenkels. 

Nach Wegnahme der Fascie ist der M. glutaeus nmximus durchschnitten und zurückgelegfc 







A. perforans tertia 


A. rircumflrxa ^ 
femoris inodialis 


N. cutaneus Rurao lateral 
(vom N. peronaeus) 


.>1. seiuiinembranosus 


N. p»»ronaeu 


ti. N. pudendus 
(int. s. conim.) 


A. perforans prima 


Ast 7u «Ion Min. seiuitcndinosus 
ir. scininiembranosus 


V cutancns surac laloralis — 
(vom N. peronaeus) 


\. cutaneus surao medialis 
(N. suralis) 


Nn. cutanoi rlunium 
superioros 


Kasein m. glutaoi 
medii 


u. N. plutaeus 

\. u. N. glntaeus 
inferior 


A-tf zum M. tensor 
fasciae latae 


M. g'omollus inf. 


Lic. sacro* 
t uberosum 


N. cutan. foni. post, 
(abgoschnitton) 


Porfor. Ast d. A. nreum 
flexa femoris medialis 


Ast zum Caput 
m. bicipitis 


Ast zum Caput 
m. bicipitis 


A. perforans 


M. tfomullus sup. 


Fig. 425. 

Die tieferen Arterien und Nerven an der Rückseite des Oberschenkels. 

Wie Fig. 424: M. glutaeus medius theilweise entfernt, M. biceps seitwärts gezogen. 
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A. articularis- 
. *«M S«P- 

Uiodialis 


- A. artic. grnu 
sup. lateralis 


Zwoigo d. N. 
saphonus 


Rr 

mediales 

IV.,m Y 

femoralis) 


.JS- cutaneus 
femoris ant. 
(vom X. 
femoralis 


K. cut. me-- 
dialis (vum N. 
ohturatorius ?) 


N. cutaneus 
femoris lat. 


Rete articularu 
Kenu superficiale 


Uapitulum fihulao 


Zweige d. A. 

gemi inf. medialis 


Sehne d. M. *arto 
(Patte d’oic) 


A. recurrens 
tihialis anterinr 


Zweige d. N. cut. 
surao lat (toui 
N. peronaeus) 


A. tilmlaris 
superior 


Fiy. 4^6. 

Die oberflächlichen Arterien und Nerven an der Vorderfläche des 

linken Kniegelenkes. 

Ausser den Hautnerven ist das oberflächliche arterielle Netzwerk der Kniescheiben¬ 
gegend, Rete jmtettare, dargestellt. 
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A. artic. gnnu 
suprema 


Zweige d. A. artie. 
genu svp. lateralis 


A. artic. 


sup. 


collat orale 
fihal&re 


Periarticuläres 

Fettgewebe 

A. articularis genu 
im. lat 

Condylus tibiae 
lateralis 


A. articul. genu inf. 
inedialis 


Sohne d. M. sartori 


A. tibialia anterior 


A. tibularis Superior 


A. recurrens 
tibialis ant. 


Lig coli 
tibialo 


Condylus tibiae 
inedialis 


Fig. 427. 

Die tieferen Arterien der linken Kniescheibengegend. 

Dasselbe Präparat wie Fig. 426. Die Fascia lata nebst dem Lig. pätellae mediale und 
laterale ist entfernt, das Lig. patellae inferius bezw. die Quadricepssehne dui'chsclmitten. 
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Fig. 428 . 

Die Blutgefässe und Nerven der rechten Kniekehle. 

Nach Präparation der oberflächlichen Gefässe und Nerven ist ein Fenster in die 
Fascia lata geschnitten und hiernach die tieferen in ihrer natürlichen Lage dargestellt 
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V. saphena parva 

(abgesehnitten) “ 


Nn. «urales.. 


M. plantaris 
A. media i;eni 
\a. snrales 


V. saphena parva. 

(tthtfeschnittHii) 


A. artio. genu 
sup. medialis 


A. articularis gen« 
sup. lateralis 


N. cutaneus surae ineiliali- 
(X. conmuiittu tibialie)““ 


articularis genu 
inferior lateralis 


A. urtirularis genu 
inf. medialis 


X. cutaneus surae 
lateralis 


Ansatz der Gelenkkapsel 


K. anastomoticus peronaeus 
(X. communican* peronaei) 


V. poplitea (doppelt) 


M. popliteus_ 

/ 


.Mu-kelast zuin- -- 
M. soleus 


.Os femoris 


Fig. 429. 


Die Blutgefässe und Nerven der rechten Kniekehle. 

An diesem Präparat sind die Beugemuskeln und die beiden Gastrocnemiusköpfe 
weit auseinandergezogen, um einen tieferen Einblick in die Kniekehle zu gewähren. 
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Medialer Ast d. V peronacu 
superficialis 


N. peroiiaeus profundu* 


N. eufanen- fotuoris 
medialis 

(vom N. femoralis) 


Kr. iufrapatollares 
(vom N. saphenus) 


i alei \^-t d. \. poronaeus 
superficialis 


Anfangstheil der 
"V. saphena parva 


Fig. 430. 

Die oberflächlichen Blut¬ 
gefässe und Nerven der 
Vorderfläche des Unter¬ 
schenkels. 


ii. cutanei femoris antt. 
(vom N. femoralis) 


Zweige d. N. cutaneus 
surae lateralis 
(vom N. peronaeus) 
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\\ cutaneus Tetnorib 
po-tennr 


H. anastomoticus n. peronaei... 

(N. conmmnicans paionaei| 


X. s&phenu* 


N. surulis (X. roininunicans 
tibialia) 


N. suralia (X. communiran« 
tibialia) 


N. cutanmis surao laternlis- 
(votn N. peronaeu») 


X. cutanous ilorsi 
pmlia lateralis 


.Itr. cahanei laterales 


Fig. 431. 


Die oberflächlichen Blutgefässe und Nerven 

des Unterschenkels. 


der Rückseite 
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Die Fascia cruris superficialis ist gänzlich, die Fascia profunda theilweise entfernt 
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Fig. 433. 

Die tieferen Blutgefässe und Nerven 
an der Vorderseite des Unterschenkels nach Wegnahme der Fascie. 


A. recurrens tihialie 


V peronaeus profund«* 


Medialer Zweig d. N. 
peronaons superficialis 


Lateraler Zweig d. N. 
peronaeu* superficialis 


A. inalleolaris aut. medialis 


A. dorsalis 


rfbrans d. A. 
penmaen 


icularis aut. 

lateralis 


Kndzweig d. N. suralis 


N. peronaeus profundoa 


Die Mm. tibialis ant und extensor digitorum longus sind auseinandergezogen, 
die A. tibialis ant zu zeigen. 


:jsh 


um 





M. somitendinosns 



Kr. calcanoi laterales. 


A. artic. gönn 
sup. lateralis 

M. plantaris 


N. cut bin an raedialis 
(N. commnnicans 


Nn. u. Aa. sarai es 


Muskelast mn K. solens 


N. ent. aunu lat. ialte 
(vom N 


X. suralis (vom 
X. tihialis) 


u. V. poplitea 


A. artic. gönn 
medialia 


M. popliteus 


...Sohne «I. M. plantaris 


M. flexor digitorum 
longus 


A. u. V. tihialis post, 
nebst d. N. tihialis 


Kr. calcanei mediales 


V. saphena pArva 
(abgeschnitten) 


Medialer Kopf d. 
Üastrocneinius 


A. artic. gern» 
inf. medialis 


Fig. 434. 

Die tieferen Blutgefässe und Nerven an der Rückseite des Unter¬ 
schenkels nach Wegnahme der Fascie. 

Der mediale Kopf des Gastrocnemius ist durchschnitten und sein unterer Abschnitt 
nach lateralwiirts gelegt. 

ItKil *2(1 ’ 





Die tieferen Blutgefässe und Nerven an der Rückseite des Unter¬ 
schenkels (mediale Ansicht). 

Dasselbe Präparat wie vorhin: nur ist hier auch noch der tibiale Ursprun 
des M. soleus abgelöst und nach hinten gezogen. 



Fig. 435. 


A. mnlleolans posterior 
medialis 


Rr. calcanei mediales 


A. u. Yv. tibiales 
posteriores 


>1. tlexor «li^itoruni 
lon^us 


A. artic. genu siiji 
lateralis 


N. cutanous surae medialis 
(X. sur;:l: \ i oinm. tihialis) 


_A. artic. jrenu 
sup medialis 


N. u. A. snralis lateralis 


M. plantaris 


Muskolilsto /um 
M. solons 


Muskelnst zum M. flexo 
hnllucis longus 


M. tlexor hallucis, 
lon^us 


N. u. A. suralis 
medialis 


Medialer Kopf d. 

. jrastroenemius 


A. artic. penn 
inf. medialis 


A. nutricia tibiae 


Miiskelast zum M. 
tlexor di#it. lonpus 
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M. honiitornlinonus 



A. artir. 
sup. Interali 


A. artic. goiiu tned 
M. plantaris 

Lateraler Kopf d. M. 
ga^trocueiuiiis 

A. Mirnli* lut 


A. artie. m*n 
inf lateralis 

A. rorurrons tiliialis post 

Kaiiius li 


A. antricia tiliul 


A. malleolaris 
posl. lateralis 


lUmus coiuntunicnn 


\ artic. jjenii 
sup. iiiodialis 


Lijf. eollaterale tihiale 


A. artie. ponu inf. 
medialis 


A. tibialis ant. 


A. nulricia tiliiao 


A. uialleolaiis 
post, medial is 


Kr ealcanei 


Modialer Kopf 
il M. ga stromern ins 


A. sttralis inedialis 


Fig. 4 SO. 


Die tieferen Arterien an der Rückseite des 


Unterschenkels. 


Dasselbe Präparat wie Fig. 434 und 435: 
sowie die Nerven und Venen entfernt. 


nur sind hier der M. triceps 


surae 
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Aa. digitalr< dorsale« 


Nn. digitales dorsales 
(vom N pemnaous 
profundus 


K. perfnran: 


R. plantaris- 
(A. plant. prof.) 


Sehno d. M. tlexoi 
hatluci« longus 


Aa. tarsoao mediales*' 


X. cut. dor>. medialis 


A malleolaris 
ant. medialis 


Selm<- d. M. tibialis ant 



“Aa. motatarsoao 
dorsales 


A. arcuata 


A. dorsalis pedis 

X. cot. dor«. lateralis 
(VOU N. tihiali>) 

M. oxt. digitoruin hrevis 


M. rut. dorsalis 
interinodin* 


A. malleolaris 
ant. lateralis 


—R perforans d. A. poroiiaea 
(A. peronaea porforans) 


•Sohne d. M oxtonsor 
digitornm longn* 


Fig. 437. 

Die Arterien und Nerven des Fussrückens. 

Ausser der Haut ist hier auch noch die dünne Fascie entfernt. 
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Aa. «ligitnlos dorsales 


Aa 



tarseao mediales 


M. ext. digit. brevis 
(ahgesehnitten) 


A malleolaris. 
aut. medialis 


-Sehne «I. M. ext. digit. longus 
(abgeschnitten) 


K. perforans 


K. plantar 
(A. plant, prof.) 


Sohn«* «I. M cxten 
hallncis longus 


mutatarseac 

dorsales 


. malleolaris ant. 
lateralis 


perforans «I. A. poronaea 
(A. peronaea perforans) 


Sehne d. M. tibialis ant. 


Fig. 438. 


Die Arterien des Fussrückens. 

Die Extensorensehnen sin«! zum Theil, die Nerven gänzlich entfernt. 
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Fig 43fK 



An. ii. Nn. digitales 
plantares proprii 


A». raetatarsean plantares 
u. Nn. digitales connnunes 
plantares 


Rr. cutanei plantares 


Hr. calcanoi ined 


Rr. cutanei 


Die oberflächlichen Arterien und Nerven der Fusssohle 
bei erhaltener Plantaraponeurose. 
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A. ii S plantar!*— 

medialis 


Muskulazum M. Hexoe-- 
digitorura brevis 


Va. ii. Nn. digitales plantares 
proprii 


Mm. luinbricates 


M quadratus plantao 


Muskelast /u 
M. lumbricalis I 


M. tlcxor hallu<i> brovis- 


Rr calcanoi mediales* 
(vom N. tihialis n. <1. 
A. ti Malis post.) 


Aa. mclatarseae 
ii. Nn digitales 
cominnnes plantares 


M. internsaeus 
plantaris III 


M. floxor dig. V hrovi* 


um M. inter- 
osseys plantaris 111 und 
flexor »lig. V brevis 


A. u. N. plantaris 
lateralis 


Caput obliquum >1 'I 
adductor ballucis 


Muskelast-" 


Fuj 440. 


Die oberflächlichen Arterien und Nerven der Fusssohle nach 
theilweiser Entfernung der Plantaraponeurose. 
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u. Xn. digitales plantares 
proprii 


Kr. calcanei mediales 
(vom N. tihialis n. d. 
A. tihialis post.) 


Muakelast zum 
M. luinhricali* 1 


Zweig d. A. n. d. X. plantaris 
medialis 


zum M. quadratus 
plantae u. ahductor dig. V 


A. u. X. plantaris lateralis 


Caput obliquum 
d. M. aiMuctor hallm is 


M. flexor hiillucis 
hrevis 


Aa. metatarseae 
u. Nn. digitales rommunes 
plantares 


lumhricales 


interossou» 
plantaris III 


flexor dig. Y 
brevis 


Mwkellati /um II. inter- 
ossous plantaris III und 
flexor dig. V brevia 


Fig. 441. 

Die tieferen Arterien und Nerven der Fusssohle. 


Dasselbe Präparat wie Fig. 440: nur ist liier aus dem Calcaneus ein keilförmiges 
Stück ausgesägt und nebst dem M. flexor dig. brevis nach medianwärts gelegt. 
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\h. digitales plantares 
(propriae) 


Aa. metatarscao 
plantares 
(digitales cotuiu.t 


transversum d. M. 
adductor liallucis 


Hr. 
(von d. 


calcanei medial 
A. tibialis poste 


t'aput obliquniu d. M 
adductor liallucis 


Fig. 442. 

Die tieferen Arterien der Fusssohle. 

Dasselbe Präparat wie Fig. 441: jedoch ist hier ausser den Nerven der M. flexor 
digitorum brevis gänzlich, die Sehnen des M. flexor digitorum longus und der M. abductor 
liallucis zum Th eil entfernt. 
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Regio acromialis 


'Regio pectoris lateralis 

......—-Regio ooxan 

. 4t. suhinguinalis 

II. trochanterica 


Fiy. 443. 


Die Regionen an der Vorderfläche des Rumpfes 


















Fig. 444. 

Die Regionen an der hinteren Fläche des Rumpfes. 
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Regio aeromialis 


Regio cuhitL... 
medialis 



Regio olocrani 


Fig. 446., 

Die Regionen an der hinteren Fläche der oberen Extremität. 
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Die Dammgegend des Mannes. 
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Broosike, Annt. Atlas. Bd. II, Abth. 
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-Kojfio trochanterica 



Fig. 450. 

Die Regionen an der hinteren Fläche der unteren Extremität. 
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R. supr&orhitalis 



Fit). 451 

Die Regionen des Halses und Kopfes. 
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